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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Die vielleicht baukünstlerisch schönste Burg Apuliens. Bereits Bodo Ebhardt, einer bekanntesten deutschen Burgenforscher und Gründer der Vereinigung zum
Erhalt deutscher Burgen (heute: Deutsche Burgenvereinigung e.V.) schrieb über die Burg: "Eine der begeisterndsten hochragenden Burgen in gewaltigem
Buckelquaderbau von höchster Schroffheit, höchster Türme und ernsthaftester Außenform ist Gioia del Colle" (in: Der Wehrbau Europas im Mittelalter, Bd. II.
Würzburg, 1999 (Reprint)).

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 40°48'01.2" N, 16°55'23.9" E
Höhe: 360 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
Castello Svevo | Piazza dei Martiri 1 | IT-70023 Gioia del Colle
Tel: +39 080 3491780 | Fax: +39 080 3491780 | E-Mail: castello.gioiadelcolle@novaapulia

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Gioia del Colle ist von Bari oder Taranto über die A14 (Autostrada Adriatica), Abfahrt Gioia del Colle, erreichbar. Anschlißend über
die SP235 (Via Dante Alighieri) weiter in Richtung Stadtzentrum fahren. Dort der Beschilderung zur Burg folgen.
Da die Burg im Zentrum liegt, stehen nur wenige Parkplätze in den Nebenstrassen um die Burg zur Verfügung.
Adresse:
Piazza dei Martiri
70023 Gioia del Colle

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Täglich: von 8:30 - 19:30 Uhr
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Öffnungszeiten.
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Eintrittspreise
Erwachsene: 5,00 EUR
Ermäßigt: 2,50 EUR
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Eintrittspreise.

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer erreichbar.
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Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

11./12. Jh. Errichtung der Burg anstelle einer byzantinischen Vorgängeranlage. In einer Quelle wird das Jahr 1030 als Gründungsjahr genannt
(Rau, 1959). Andere Quellen nennen 1083 (Pace, 1994) und 1111 (Hahn/Renger-Patzsch, 1961).

um 1230 Wiederaufbau oder Umbau (?) der Anlage durch Kaiser Friedrich II. nach seiner Rückkehr vom sechsten Kreuzzug.

1266 - 1463 Die Burg ist im Besitz der Prinzen von Taranto.

1463 - 1575 Die Grafen von Conversano sind im Besitz der Burg.

1575 - 1806 Letzte Besitzer der Burg sind schließlich die Prinzen von Acquaviva.

1907 - 1909 Romantisierende Restaurierungsarbeiten unter Leitung des Architekten Giovanni Pantaleo.

Capone, Lorenzo - Puglia: Castelli e torri | Lecce, 2006

De Vita, Raffaele – Castelli, torri ed opere fortificate di Puglia | Bari, 2001 (4. Auflage)

Hahn, Hanno, Albert Renger-Patzsch - Hohenstaufenburgen in Süditalien | Ingelheim, 1961

Leistikow, Dankwart – Gebäudestrukturen im Kastell- und Palastbau Friedrich II. In: Heinz Müller (Hrsg.) - Burgenforschung in Sachsen, Bd. 14. Weißbach,
2001

Mola, Stefania - Apulien - Die Schlösser | Bari, 2007

Pace, Valentino - Kunstdenkmäler in Süditalien | Darmstadt, 1994

Rau, Heimo - Staufisches Apulien | Stuttgart, 1959

Superintendence for the Archaeological Heritage of Apulia (Hrsg.) - The Gioia del Colle Castle. o.J.

k.A.
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[30.04.2017] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[07.08.2011] - Neuerstellung.
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